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Projekt Stuttgart 21 
 

 Umgestaltung  des Bahnknotens  Stuttgart 
 

 Ausbau- und Neubaustrecke  Stuttgart - Augsburg 
 

 Bereich Stuttgart - Wendlingen mit Flughafenanbindung 
 
 
 

Planfeststellungsunterlagen 
 

PFA 1.6a Zuführung Ober-/Untertürkheim 
 
 

Anlage 9.1 
 
 

  Grunderwerbsverzeichnis 

 

9.1 E Ergänzung dinglicher Inanspruchnahme 
infolge Vergrößerung der Technikräume 

     
9.1 Grunderwerbsverzeichnis 

 Gemarkung Stuttgart, Flur 000  Blatt 31, 32, 39 und 
40 von 63 

 Gemarkung Stuttgart, Flur 005  Blatt 18, 19 und 21 
von 22 

 Gemarkung Untertürkheim, Flur 000  Blatt 1, 10 und 
11 von 21 
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In der Planänderung Anpassung Technikräume werden, im Bezug zum Thema 
Technikräume, gegenüber dem planfestgestelltem Stand der Planung die 
nachstehenden Grundstücke in größerem Umfang dinglich in Anspruch genommen: 
 
Lfd. Nr. Grund-

buch-ID 
Flur Flurstücks-

Nr. 
Gemarkung Stuttgart, Flur 000 
6.0418 19340 000 01815/00 

6.0421 19339 000 01816/00 

6.0439 62690 /   
62694 

000 01815/00 

Gemarkung Stuttgart, Flur 005 
6.0780 96701 

410C5 
005 00466/00 

6.0801 06427 005 00800/00 

6.0813 44136 
02048 

005 00864 

6.0814 27336 005 00729 

Gemarkung Untertürkheim, Flur 000 
6.0904 00832 000 03236 

 
Durch eine neue Fluraufteilung entfallen die Flurstücke mit der laufenden Nummer 
6.1026 und 6.1045.In diesem Zusammenhang ändert sich auch die dingliche Belastung 
der folgenden Flurstücke: 
 
Lfd. Nr. Grund-

buch-ID 
Flur Flurstücks-

Nr. 
Gemarkung Untertürkheim, Flur 000 
6.1022a 06381 000 03275 
6.1023a 12026 

00832 
000 03289 

 
Die Aktualität der Flurstücksdaten wurde, in den Flurstücken die in der Planänderung 
Anpassung Technikräume durch das Thema Technikräume unmittelbar betroffenen 
waren, geprüft und ggf. aktualisiert. 
 
 
*Planänderung „Verzicht Einschubbauwerk“ 


